
Liebe Tierschützer in Schwedt, 
 
vielleicht erinnert sich noch jemand an mich. Ich heiße Tequila, bin ein Dalmatiner 
und wurde im März 1999 von Ihnen an eine Familie mit einen riesengroßen 
Grautiger- Doggenrüden vermittelt. 
 
Mein "großer Bruder" ist leider schon vor ein paar Jahren von uns gegangen. Er hat 
den Kampf gegen seinen Krebs verloren. Lange Zeit war ich sehr traurig und meine 
Menschen hatten große Sorge, dass auch ich bald sterben werde. Doch eines Tages 
kamen ganz liebe Menschen mit einem Dalmatinermädchen zu uns. 
 
Diese Menschen mussten wegen der Arbeit von hier wegziehen, haben ihr Haus 
verkaufen müssen und konnten das Dalmatinermädchen nicht mitnehmen. Meine 
Menschenmutti weiss, wie schlimm es ist, wenn einer von uns Vierbeinern von seiner 
Familie getrennt wird und ins Tierheim muss. Und weil auch mir das Hundemädchen 
gut gefallen hat und sie lieb zu mir war (es soll auch welche geben, die gleich knur-
ren oder noch schlimmere Sachen machen), durfte sie bei uns bleiben. 
 
Und seitdem bin ich auch gar nicht mehr traurig und esse mein Futter wieder auf und 
meine Menschen sind froh, dass es mir wieder gut geht. Das Mädchen heißt Ambra 
und hat braune Tupfen. Sie ist noch nicht so alt wie ich und es macht Riesenspaß mit 
ihr durch den Garten zu toben und mit Frauchen über die Felder  zu laufen. 
 
Am 22. Januar hatte ich Geburtstag - 10 Jahre bin ich schon alt - und ich wollte Euch 
aus diesem Anlass einmal Danke sagen, weil Ihr mich zu den Menschen mit dem 
Riesengrautigerrüden vermittelt habt. Und ich möchte Euch ein Foto  schicken, auf 
dem ich mit Ambra zu sehen bin. 
 
Also bis demnächst vielleicht und herzliche Grüße an alle Menschen, die sich im TH 
Schwedt um arme kleine Hundeseelen kümmern und um all  die anderen Tiere. 
 
Tequila 
 
P.S. Mein Frauchen will für den einen meiner Artgenossen Geld überweisen, damit er 
an den Augen operiert weden kann. 
 
 
 

 


